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,. Johannes Leinen in : ,Loc~um: "Beseitung in Jöff~ntliche, Kontr~lle" 
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Reh bur g ~L 0 c c u m (re). DersaarländiSch!l Umweltplinister Johannes 'Leinen (SPD) 
'sprach sich am Samstag nachmittag auf dem Loccumer'Marktplatzfür eine Politik aus, die 
zqeiner größeren Jlarmonie ,zwischel\ G~sellschaft u~d ,. Natur. lühren , soll •• "A,lle, die, 
zuschauen oder sich verweigern; gehören in'dleOpposition'''~faßteer'zusaJi1mentals es auch" 
um Atomenergie, Landwirtschaft und um Arbeitslosigkeit ging. Der Minister wollte vor 
Seiner , ~sprache die Sondermülldepqnie Münchehagen ', be~ichtigen; Pies ; , sef~ ihm vom 
Landkreis auf Weisung',des zuständige,n Lande'smillisteriums)n HannoveJtmiti~eF Argu­
ment:unteJ,'Sagt worden; es sei kein. Int~resse "vorhanden, erk.~~.rte Leinen'; ..• ~ .f ;. 

Das stieß bei ihm, bei der SPD-Landtags- Münchehagen transportierten und dort ein­
~Jtandidatin Bärt,>el Tew.es, bei Rehburg-Loc- '. gelagerten,-GiJtst9ffe betreffen. f ' ~ .• 

"cums Bürgermeister ' Heinrich' Büllmahn,.' " ~ in ' ~'eine? R~de be'fü~ortete Leine~ '~derf 
: beim , SPD-Frakti0fo\sführer d.e? Stadt,rates, . Ausstieg ;aus ,der, Atomenergie mit einem 

Hans ~lbers und· beim OrtsveremsvorsltzeI?-: noch zu eraJ.:beitendenKonzept, das zu ei­
den ,JurgenWagnerauf großes Befr~mden. nem "greifbar'enZe'itpimk~U fertig äeinmüs-

Der ,Saarbrücker hat nach eig~nefo\ Worten . se. Er ~~e,lt .di:e ~gumentation' der CDV, für; 
den .Emdruck, als wollten zuständige Stel- unvernUllftlg, werl.n~c\l Stillegung von ver,.: 
len etwas verstecken. Bullmahn sagte. es sei alteten At0rlin~ilern Stra~lungen 'und"Ge- . 
eine ,schlimme Sache, wenn Informationen fährdungen': nicht '!\bbaubar" seien . . ' .. Dies~ . 
wegen Wahltaktiken .zurückgehalten wür- , Technologie ':' hr niCht· mehr 'zu ;'verant: 
den.:,Bärbel Tewes sprach voneinem .unge- worten.': ' l : 'T I', > .. \ . . " ~." -.; c H 
heuerlichen Vorgang. Die Deponie, wurde .' Leinen sprach von .verfehlter Agrarpolitik 
am Ende von außen betrachtet. . " ". der Koalitionsregierung, weil 'es wegen des 

In seiner ~ede forderte Leinen eine offen-. Verbrauchs von Umwelt langfristig zu einer 
sive Informationspolitik, damit Bürger wis., Katastrophe kommen müsse. ·An die Adresse 
sen; was für ein Gefährdungspotential vor- : der niedersächsischen Regierung s?gte ' der . 
liegt, zuinal die Problematik nicht durch.> Minister, 'daß di~ Landesregierung nicht das 
Verschweigen wegzubringen sei: " , "lahmste Pferd'~ ' innerhalb der Umweltpoli-

Er verlangte, daß dieSondermülIbeseiti- ' tik der Länder bleiben solle. '"Bäder Um­
gung unter öffentlicher Kontrolle und nicht . weltministerkonferen~ ·ist nie ,ein, Politi}ter 
mehr durch private Unternehmen zu erfol- , aus· Niedersachsen djibei.,'.' •. · ,/~.i .. !. ': " 
gen habe. "Fünf Umweltminister süddeut- DlJ;lArb,~itsloslgkeif'hältLeinen gerade ' 
scher Länder haben ein Abkommen über die dann:~:!ür einen unerträglichen ' Zustand, 
Gründung landeseigener Gesellschaften mit' we1:1n ' jährlich 60\ Milliarden ' Mark dafür . 

. mehrheitlicher Beteiligung der öffentlichen ausgegeben werden: ;, Dieses Geld für ökolo­
Hand abgeschlossen, das einen J\.nschluß gische Erneuerung im Rahmen eines Pro~ 
und Benutzungszwang für . jeden vorsieht, gramms »Arbeit urid :Umwelt« auszugeben, 
der Sondermüll produziert. oe .' schaffe neue Märkte ' und ' Beschäftigung." 

Der. Minister ' versprach) sich um Details . Dabei kritisierte er' die Christdemokraten, 
zu bemühen,die Art und Zusammensetzung , .die sich 'seiner 'Ansicht, nach ' diesem 'Pro-

"der von 'Frankreich via Saarbrücken ·nach . gramm 'pemianent've!Weigerten. IN I ~ . ' ! 
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I Vor geschlossenen Toren der Deponie: ' UmweltmlnisterJohannesLeinen (Zweiter i VO,1 'rechts), 
Bärbel Tewes, BOrgermelste'r Bullmahn'ur:td ~ehburgerSozlaldemokraten; t1~' ''Ii r;oto:"Recklebfiln 
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